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28.11.2024 an Bord der COSTA Smeralda 

 

Guten Tag. 

Nach dem heutigen Telefonat mit Alexandra und den Gesprächen in den letzten beiden Tagen bleiben mir 

Zweifel bezüglich des Sachverhaltes der meinem Konto belasteten Kosten. Ich bitte sie daher um Mithilfe bei 

der Aufklärung dieses Missverständnisses. Hierzu stelle ich gern meine beigefügte Sichtweise – auch zur 

Kommunikation mit „COSTA Genua“ (evtl. bedarf es dieser Kommunikation) zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bernd Meibohm 

 

Informe Kosten 

 

  



 

 
 

Alexandra (Tel.: 7000) 
 

Am 26.11.2024 habe ich die bisher aufgeführten Kosten heruntergeladen. Die von mir gebuchten 

internetkosten in Höhe von 408€+3€=411€ sind am 25.11. 2024 von mir überwiesen worden. In einer 

zwischenzeitlich erhaltenen email von 

 

Angel Todorov 
Administrative Manager 
Costa Smeralda 
Costa Crociere S.p.A. - Piazza 
Piccapietra, 48 - 16121 
Genova - Italia 
http://www.costacrociere.it 

 

 
Suggest contacting the German Host on board for clarification. 
 

 

Sowie durch mehrere Telefonate wurde mir mitgeteilt, dass die Überweisungssumme von 411€ bei COSTA 

eingegangen ist. 

Des Weiteren erhielt ich mehrere Telefonate, mit der Aufforderung mich möglichst umgehend bei der 

Rezeption zu melden. Auch abends um 20.30 Uhr. Hier solle ich „Papiere“ unterschreiben, dass der Betrag 

von 411 € eingegangen ist. Ich berichtete darüber, dass ich das Ergebnis meiner Sichtweise – die ich in einem 

http://www.costacrociere.it/


ausführlichen Schreiben erarbeitet habe - gern auch für die Korrespondenz mit COSTA Italien zur Verfügung 

stelle. 

Die aufgelaufen täglichen Kosten in Höhe von 11 € bedürfen einer Klärung. 

Hier einige Fotos der von mir gebuchten Reise: 

 

  



 

 

 



 

 

 

Ich legte diese Auszüge Alexandra im Gespräch am 25.11.2024 vor, die mir bestätigte, dass meine 

Interpretation richtig sein könnte. 

Umgehend habe ich den Betrag von 411 € für das Internetpaket an das nachfolgende Konto überwiesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 



 
 

 

 

Ich erkenne nicht den Grund dieser Rechnungsstellung in Höhe von 11 € pro Tag, da die Reise als All-

Inklusiv-Reise angeboten und mir in Rechnung gestellt wurde. Dieser Betrag ist von mir bezahlt worden 

inclusive Service-Gebühren (Total Services). 

Ich weise darauf hin, dass ich keine Differenzen suche. Aufgrund eines erlittenen Infarkts möchte ich diese 

Reise in Ruhe genießen und bitte sie, von den wiederholten Anrufen zu diesem Thema abzusehen. Ich 



wünsche lediglich die Aufklärung von unterschiedlichen Interpretationen und bitte Sie um die von Ihnen 

angebotene Hilfe. Sollte sich die ausgewiesene Summe von 11 € täglich als richtig erweisen, bin ich natürlich 

bereit, diese zu bezahlen. Ich bevorzuge dafür denselben Vorgang, wie ich ihn auch für die Summe von 411 € 

gewählt habe. Dieser hat sich als problemlos und schnell (Gutschrift am selben Tage) erwiesen.  

 

Chronologische Zusammenfassung 

 

26.11.2024, 16.30 Uhr,  Gespräch mit Alexandra 

(sehr freundlich und perfekt deutschsprechend) 

und mit Mellek  

(aus Tunesien, am Tisch der Rezeption) 

Ich habe Alexandra die gewünschten Dokumente unterschrieben, bat um eine Kopie der 3 unterschriebenen 

Dokumente. Diesen Wunsch verweigerte sie mir. Stattdessen händigte sie mir ein abgerissenes Stück Papier, 

das sie unterschrieben hat. Dann habe ich ihr den bisherigen Ablauf erzählt. Sie wollte sich jedoch 

frühzeitiges unseres Problems entledigen und hat mich an einen deutsch sprechen Tunesier – Melli – 

weitergeleitet. 

 

 

 

 

Für mein Anliegen und meiner Bitte um Aufklärung, wie Angel es mir per E-Mail vom 25.11.2024 empfohlen 

hat, bin ich an Mellek (aus Tunesien, am Tisch der Rezeption) weitergeleitet worden. Er hat mir mein PDF-

Dokument ausgedruckt und war damit einverstanden, dass wir morgen, nachdem er dieses gelesen hat, 

wieder miteinander sprechen werden. 

Ich bat zunächst um eine E-Mail-Adresse um die Rezeption zu informieren. Die Rezeption hat womöglich 

keinen Zugang zum bisherigen Verlauf. Melli gab mir meinen COSTA Kontoauszug. Er gab mir eine E-Mail-

Adresse die aber nicht lesbar war. Das stellte ich aber erst in meiner Kabine fest, also bin ich wieder in die 

Rezeption gegangen. In Anwesenheit einer weiteren COSTA-Mitarbeiterin bat ich um Buchstabierung dieser 

E-Mail-Adresse. Er nahm den Zettel an sich und vernichtete diesen mit der Information, dass er gar keine E-



Mail-Adresse hat. Nun bat er mich, das Dokument (informe) über Bluetooth auszudrucken. Ich war damit 

einverstanden. Er hatte es auf seinem Computer gespeichert und ich war im Besitz meines ausgedruckten 

pdf-Dokumentes „Informe der Kosten COSTA Smeralda …“. Ich bat ihn, mich morgen zu empfangen um 

kompetent über das Anliegen der Kostenaufstellung bezüglich der Service-Kosten zu erörtern. 

 

HINWEIS: Melli ist absolut nicht kompetent, ein Gespräch in Deutsch zu führen und schon gar nicht mit diesem 

Sachverhalt. Ich akzeptierte Englisch als kommunikations-Sprache. 
 

27.11.2024, 12.30 Uhr,  Gespräch mit Rafik  

(aus Tunesien, am Tisch der Rezeption) 

Rafik (ebenfalls aus Tunesien, am Tisch der Rezeption) hat das von mir übergebene PDF-Dokument nicht 

finden können und hat eine Seite des von mir gestern überlassenen und ausgedrucktem PDF-Dokumentes 

kopiert. Ich wurde mit dem Hinweis verabschiedet, dass er dieses Dokument an COSTA Genua per E-Mail 

weiterleiten wird. Ich werde per Brief über den weiteren Vorgang informiert. 

 

27.11.2024, 20:05 Uhr,  Telefonat (hat seinen Namen nicht genannt,  

sprach „gebrochenes“ Deutsch 

er teilte mir mit „sie müssen bezahlen … sie müssen bezahlen“. Meine Fragen wollte er nicht beantworten, 

stattdessen sagte er mir „sie müssen bezahlen“. 

 

27.11.2024, 20:20 Uhr,  Anmerkung von mir 

     „Ich habe den Eindruck, dass alle sehr genervt sind, evtl. weil wir den 

Kurs ändern mussten, um einen medizinischen Notfall in Accra behandeln zu lassen“. Seit Tagen fährt die 

COSTA Smeralda ohne AIS-Transponder. Ist das ein Hinweis darauf, dass wir uns in Piraten-Gewässern 

bewegen? AIS ist für Schiffe über 300 BRT Pflicht und natürlich besonders für Passagierschiffe über 50 

Passagiere.  

 

28.11.2024, 09:05 Uhr,  COSTA-Card wurde deaktiviert 

Nach den Frühstücken wollte ich mich erfrischen und duschen, als ich bemerkte, dass ich keinen Zugang 

mehr zu meiner Kabine habe. Die Costa-Card war deaktiviert. Offensichtlich will man mich zwingen zur 

Reception zu gehen und die zu erwarteten Kosten in Höhe von 330 € zu bezahlen.30 Minuten später 

funktionierte die COSTA Card jedoch wieder. 

 

28.11.2024, 16:15 Uhr,  Gespräch mit Alexandra 

Alexandra sagte mir, dass die Bezahlung der 330 € erforderlich sei ohne mich darüber aufklären zu können, 

wo ich in den Internetseiten der COSTA einen Hinweis darüber finde, dass die Gäste dazu verpflichtet sind. 

Hierzu solle ich um ein Gespräch an der Rezeption mit  



- Burek                oder  

- Marko  

bitten. 

Ich sicherte ihr zu, dass ich das Gespräch suchen werde und morgen die Bezahlung über dasselbe Prozedere, 

wie mit dem Internet Paket von 411 € veranlasse. 

 

28.11.2024, 17:53 Uhr,  Anmerkung von mir 

     „Ich fühle mich durch die Ereignisse der letzten Tage derartig unter 

Druck gesetzt, dass ich nunmehr keine Möglichkeit mehr sehe, gegen diese versteckten Kosten vorzugehen. 

Man kennt sich aus mit solchen unangenehmen Gästen an Bord, und weiß sie unter Druck zu setzen. 

Deswegen sehe ich die einzige Möglichkeit darin, einen stressfreien Urlaub auf dieser Kreuzfahrt zu 

genießen darin, der Aufforderung der Überweisung von 330 € nachzukommen. 

Natuerlich werde ich all meine Energie daran setzen durchentsprechende Bewertungen im Internet die 

Reederei COSTA Genua in Misskredit zu bringen. 

 

28.11.2024, 18:35 Uhr,  Gespräch in der Rezeption 

man reichte mir ein Telefon, ich sprach mit Marko. Er sagte mir, dass er jetzt keine Sprechstunde hätte. 

Morgen könnten wir um 16.00 Uhr miteinander sprechen. Ich sagte zu. 

29.11.2024, 16:15 Uhr,  Gespräch mit Burek 

Burek war ein gefragter Mann 


